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Dendrocoelum romanodartubiale (Codreanu 1949) in der 
oberen Donau (Turbellaria, Tricladida)

[Dendrocoelum romanodanubiale (C odreanu 1949) in the upper Danube 
(Turbellaria, Tricladida)]

Armin Weinzierl und Gunther Seitz
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Erstmals ist uns die eigenartige Triklade am 05.08.1992 unterhalb des Kraft­
werks Kachlet (Passau, Donau-km 2230) aufgefallen, seither konnten wir sie 
wiederholt im Bereich des deutsch-österreichischen Jochenstein-Kraftwerks 
feststellen (September 1992 bis November 1993, um Donau-km 2203).

D. romanodartubiale wurde bisher offenbar nur in der unteren Donau ge­
funden (Rumänien, Bulgarien; RUSSEV 1979), Meldungen aus Deutschland 
oder Österreich sind uns nicht bekannt. CODREANU (1949) beschrieb die Art 
nach Tieren vom "Eiseren Tor" in der neu aufgestellten Gattung Palaeodendro- 
coelum, die später als Subgenus bzw. Synonym zu Dendrocoelum gestellt wur­
de (KENK 1974).

Mit den anderen in der oberen Donau festgestellten Dendrocoelidae - D. 
lacteum (O. F. MÜLLER) und D. (Neodendrocoelum) maculatum (S tankovic 
& KOMAREK) (An DER LAN 1964; K o th6  1968) - ist die Art nicht zu verwech­
seln. Das beige, durchscheinende D. romanodanubiale ist sehr klein und durch 
die in zwei unregelmäßigen, nach hinten divergierenden Punktaugenreihen 
charakterisiert (CODREANU gibt eine Maximalgröße von 9 x 1  mm und eine 
Augenzahl von 14-31 an). Kriechend sind die Tiere parallelseitig, bei Störung 
schwimmen sie lebhaft schlängelnd und nehmen dabei ebenso wie in Ruhestel­
lung lanzettliche Gestalt an.

Mit D. romanodanubiale gesellt sich eine weitere Art zu den bis in den 
deutschen Donauabschnitt vordringenden ponto-kaspischen Faunenelementen 
wie Hypania invalida (GRUBE), Jaera istri VEUILLE (/. sarsi auct.), Dikerogam- 
marus haemobaphes ( E ic h w a ld )  und anderen.
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